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Biijhi

Nochmals Eishockey
Wir feiern am Stammtisch den

famosen Schweizersieg über die Tschechen

in Basel. Pic, Bibi, Charli, Chr'
stian und wie sis alle heißen, lassen
wir hochleben unter kräftiger
Mitwirkung des «Weltmeisters im Durst-

-Lisa
wir treffen uns im

Café Mona
(p) Zürich bei der Sihlporte

löschen. » Da kommt Anneli, unsere
Cervicrtochter, die den Match am
Radio gehört hat, und frägt: «De
Pöck isch doch au en Schwizer
händ er dä vergässe?!»

Auel; den Puck ließen wir hochleben!
Pizzicato

Sowieso
gehen wir das nächste Mal
wieder in den

AFFENKASTEN, Aarau.
Farn. Burger.

Neue Frisur
Köbi sieht nach einem vieljährigen

Unterbruch seinen Vetter wieder
einmal. Köbi meint: «Lieber Vetter
Schaaggi, Du hast Dich wirklich
nicht stark verändert, neu ist nur,
daß Du Dich nach innen kämmst!»

-b-

Grand Café - Restaurant
«Du Théâtre»

das gediegene Restaurant der
Bundesstadt
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